
SPD-Fraktionschef:
Stoch will,
Gall will nicht
Das Interview Bisheriger

Innenminister fordert Parteireform

STUTTGART. Der bisherige Innenminister
Reinhold Gall (SPD) will weder Chef der
SPD-Landtagsfraktion noch möglicher
neuer Landesvorsitzender der Partei wer-
den. „Ich bin der Meinung, dass nach diesem
desolaten Wahlergebnis niemand den An-
spruch auf irgendein Amt erheben kann“,
sagte der bald 60-Jährige am Dienstag unse-
rer Zeitung. Jetzt sei die Zeit gekommen, die
Landes-SPD inhaltlich, organisatorisch
und personell neu aufzustellen.

„So wie es jetzt ist, kann es nicht mehr
weitergehen“, sagte Gall und erneuerte da-
mit seine Forderung nach einem Rückzug
von SPD-Landeschef Nils Schmid.

Durch den Verzicht von Gall scheint der
Weg des bisherigen Kultusministers And-
reas Stoch (Heidenheim) an die Spitze der
SPD-Landtagsfraktion frei.

Der 46-Jährige kündigte am Dienstag sei-
ne Kandidatur für die Nachfolge von Claus
Schmiedel an.

Von Frank Krause

Weltweit mehr
Hinrichtungen
BERLIN (dpa). Das Leben von Aftab Baha-
dur ging an einem Mittwochmorgen im
vergangenen Juni zu Ende. Um 4.30 Uhr,
als gerade das Tageslicht angebrochen
war, wurde er im Zentralgefängnis der pa-
kistanischen Millionenstadt Lahore durch
den Strick gehenkt. Wegen einer Tat, die er
im September 1992 begangen haben soll,
des Mords an einer Frau und deren zwei
Söhnen. Damals war er 15. Als er starb,
war er 38. Bis zum Ende beteuerte Aftab
Bahadur seine Unschuld. Der Pakistaner
war nur einer von mehreren Tausend Men-
schen, die im vergangenen Jahr irgendwo
auf der Welt von Staats wegen getötet
wurden. Amnesty International nennt im
neuesten Jahresbericht zur Todesstrafe,
der an diesem Mittwoch veröffentlicht
wird, eine Mindestzahl von 1634 voll-
streckten Todesurteilen – allerdings noch
ohne die Volksrepublik China. Die tat-
sächliche Zahl an Hinrichtungen weltweit
liegt vermutlich mehr als doppelt so hoch.
Für die internationalen Bemühungen um
eine Abschaffung der Todesstrafe bedeu-
tet dies einen schweren Rückschlag.

Rebellen schießen
syrischen Jet ab

Jugendfeuerwehr hat die Höfener Schule im Griff

aus Klassenzimmern und Schulfluren Kinder,
die sich vorher dort versteckt hatten.

v Seite B 1

echten Feuerwehrautos (Foto: Büttner) vor, ent-
rollten Schläuche, schafften Wasser herbei,
bauten Gebläse zur Entrauchung auf und bargen

Über 150 Zuschauer kamen zur Schauübung der
Winnender Jugendfeuerwehr an der Höfener
Schule. Die Jungs und Mädchen fuhren mit den

Winnenden

Flüchtlinge pflanzen
neueBlühsträucheran
der Schlossmauer
Aktion der evangelischen
Kirchengemeinde und der Stadt

v Seite B 1

Schwaikheim

Backladenmit
orientalischem
Stuckornament
Ein Architekt hat eine stillgelegte
Bäckerei umgestaltet und belebt

v Seite B 3

Rems-Murr

Islamwissenschaftler
gegenGebetsräume
in Asylheimen

rtv - das
TV-Magazin
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Diese Woche sehen wir FLORIAN DAVID FITZ

in einer warmherzigen Drei-Generationen-Komödie.

Wie steht er selbst zur Familie?

„Familie ist

wichtig“

Rätsel lö
sen,

mitmachen!

Traumurlaub

zu gewinnen! Zeitungsverlag Waiblingen E 5759 Mittwoch, 6. April 2016 166. Jahrgang Nr. 79 1,70 Euro

Heute 18.30 Uhr die

Zeitung von
morgen lesen!
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